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Öffentliche Sitzung des Kreistages am 22. Mai 2017 
 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Genehmigung der Niederschrift über die letzte öffentliche Sitzung am 
27.03.2017 

  
 Beschluss (einstimmig, ohne förmliche Abstimmung): 

Die Niederschrift über die letzte öffentliche Sitzung des Kreistags am 
27.03.2017 wird genehmigt. 
 

2. Bekanntgabe von in nicht öffentlichen Sitzungen gefassten Beschlüssen 
  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Der Vorsitzende gibt bekannt: 

2.1 Neuwahl eines Kreisbrandmeisters 

Der Kreistag hat in seiner  heutigen nicht öffentlichen Sitzung Herrn Carsten 
SORG zum neuen Kreisbrandmeister/Leiter des Referates für Brand- und Ka-
tastrophenschutz gewählt. 
 

2.2 Neubesetzung der Schulleiterstelle am Berufsschulzentrum Stockach 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt - Stellungnahme des Schulträgers nach 
§ 40 Abs. 4 Schulgesetz 

Der Kreistag hat dem Regierungspräsidium Freiburg in seiner heutigen nicht 
öffentlichen Sitzung einen Vorschlag zu Neubesetzung der Schulleiterstelle 
am BSZ Stockach unterbreitet. 
 

2.3 Schienenstrecke Radolfzell – Stockach („seehäsle“) – Fahrradmitnahme 
im Zug 

Der Technische und Umweltausschuss/Betriebsausschuss „EVU seehäsle“ 
hat in seiner Sitzung am 3. April beschlossen: 

1. Die kostenlose Fahrradmitnahme wird befristet, für den Zeitraum vom 
01.05.2017 – 30.04.2018, an Werktagen (Mo. – Fr.) ab 09:00 Uhr, an Wo-
chenenden und Feiertagen ganztags, probeweise auf der seehäsle-
Strecke eingeführt. 

2. Gruppen mit 6 und mehr Fahrrädern müssen vor Fahrtantritt angemeldet 
werden. 

3. Ein entsprechender Bericht soll vor Ablauf des 30.04.2018 im Ausschuss 
erfolgen. 

Wortmeldungen erfolgen nicht. 

 

3. Budgetreste zum Jahresabschluss 2016; 
Beschlussfassung zu den Überträgen 

  
 Beschluss (einstimmig): 

1. Das vorläufige Ergebnis des Haushaltsjahres 2016 wird zur Kenntnis ge-

nommen. 

2. Die Budgetüberträge aus 2016 in Höhe von 
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 1.477.200  € im Ergebnishaushalt und  

 9.612.030 € im Finanzhaushalt  

 werden festgestellt und stehen im Haushaltsjahr 2017 ab sofort zur Verfü-
gung. 

 

4. Betrauungsakt zu Gunsten der Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz 
gGmbH (GLKN) 

  
 Beschluss (einstimmig): 

Der Betrauungsakt für die Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH 
wird gemäß Anlage 1 zur Sitzungsvorlage beschlossen. 
 

5. Verleihung eines "Inklusionspreises Landkreis Konstanz"; 
Einführung, Förderrichtlinien und Verfahren - Antrag der CDU-Fraktion 

  
 Beschluss (einstimmig, 8 Enthaltungen): 

1. Der Landkreis Konstanz vergibt ab dem Jahr 2017 jährlich einen Inklusi-
onspreis und stellt dafür jährlich 6.000 € zur Verfügung. 

2. Der Inklusionspreis gem. Ziff. 1 wird zu je gleichen Beträgen (je 2.000 €) in 
folgenden Kategorien verliehen: 

 Wohnen 

 Arbeit/Qualifizierung/Schule 

 Freizeit. 

Die Preise in den einzelnen Kategorien können bei Bedarf auch hälftig an 
zwei Bewerber vergeben werden.  

3. Die Vergabe des Inklusionspreises erfolgt nach den Richtlinien gemäß          
Anlage 1 zur Sitzungsvorlage mit der Maßgabe, dass die in Ziff. 3 enthalte-
nen Einschränkungen (Teilnahmeberechtigung - Ausschluss von Maßnah-
men/Projekten/Initiativen mit öffentlicher Förderung/bereits beendeten 
Maßnahmen/Projekten/Initiativen) gestrichen werden. 

4. Für die Vergabe wird eine Jury eingerichtet; diese besteht aus dem Sozial-
dezernenten (Vorsitz), dem Behindertenbeauftragten und je einem/einer von 
den im Kreistag vertretenen Fraktionen benannte/n Vertreter/in.  

5. Die Richtlinien werden bei Bedarf unter Berücksichtigung der Erfahrungen 
mit der Ausschreibung und Verleihung des Inklusionspreises sowie aktuel-
len Themen im Bereich der Behindertenhilfe fortgeschrieben. 

 

Hinweis: 

Für die Jury wurden von den Fraktionen in der Sitzung benannt: 

CDU:  Kreisrat Hoffmann 
GRÜNE: Kreisrätin Dr. Hofer 
SPD:  Kreisrat Storz. 

Die Bestellung der Mitglieder der Jury erfolgt in der nächsten öffentlichen Sitzung des 
Kreistags am 24.07.2017. 

 

6. Vorstellung der Radverkehrsplanung für den Landkreis Konstanz 
  
 Beschluss (einstimmig): 

1. Der vorgestellten Radwegenetzkonzeption wird zugestimmt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den betroffenen Baulastträgern die Umset-
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zung der Radwegenetzkonzeption zu empfehlen. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, aus dieser Netzkonzeption Vorschläge für 
einen sukzessiven Ausbau des Radwegenetzes zu erarbeiten. Dabei soll ei-
ne Priorisierung erfolgen, die sich an sinnvollen Achsenverbindungen ori-
entiert, aus der sich das jährliche Radwegebauprogramm ableitet. 

4. Im Fachausschuss wird jährlich über Neubaumaßnahmen sowie Mängelbe-
seitigungen innerhalb des Radwegenetzes berichtet. 

 

7. Ausbau und Elektrifizierung der Bodenseegürtelbahn 
  
 Beschluss 1 (einstimmig): 

Der Landkreis unterstützt das Bemühen des Interessenverbandes Bodensee-
gürtelbahn, die Elektrifizierung zwischen Radolfzell und Friedrichshafen voran-
zutreiben und das Verkehrsangebot zu verbessern.  

Beschluss 2 (Mehrheit der Ja-Stimmen gegen 6 Nein-Stimmen, 2 Enthaltun-
gen): 

Der Landkreis ist grundsätzlich bereit, sich an den Kosten für die Elektrifizie-
rung und der benötigten zusätzlichen Infrastruktur für die Fahrbarkeit des neu-
en Konzeptes, mit möglicherweise zusätzlichen Betriebskosten, zu beteiligen.  

Beschluss 3 (einstimmig): 

1. Eine endgültige Festlegung auf das Referenzkonzept oder das Vorzugskon-
zept ist erst möglich, wenn weitere Bewertungen vorliegen.  

2. Die Geschäftsführung des Interessenverbandes Bodenseegürtelbahn wird 
beauftragt, Verhandlungen sowohl mit dem Land Baden-Württemberg als 
auch mit den Mitgliedern des Interessenverbandes Bodenseegürtelbahn 
über die Finanzierungsmöglichkeiten und entsprechende Verteilungs-
schlüssel aufzunehmen. 

 
Hinweis: 

Der Antrag der FDP (geänderte Trassenführung, Nutzung der „seehäsle-Trasse“ bis 
Stockach, von dort aus neue Trasse nach Ludwigshafen/damit Auflassung der heuti-
gen, direkten Trasse zwischen Stahringen und Ludwigshafen) wird in der nächsten 
Sitzung des Technischen und Umweltausschusses behandelt. 

 

8. Bürgerfragestunde (ca. 17:00 Uhr) 
  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Auf Nachfrage des Vorsitzenden erfolgen keine Wortmeldungen. 
 

9. Mitteilungen 
  

9.1 Unterbringung und Integration von Asylbewerbern; 
Aktueller Sachstand 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Mitteilung und die ergänzenden Ausführun-
gen des Vorsitzenden zur Kenntnis.  
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Die Anforderungen an Integrationsmanager (Hochschulausbildung) werden von eini-
gen Mitgliedern als überzogen erachtet. Gefragt sind geeignete Personen – d. h, 
dass evtl. auch bisher ehrenamtlich Engagierte, die sich bewährt haben, das machen 
könnten, auch wenn diese nicht über eine Hochschulausbildung verfügen sollten.  

Da die entsprechende Verwaltungsvorschrift noch nicht vorliegt, muss diese zu-
nächst abgewartet werden. 

 

9.1.1 Grenzsicherung zur Schweiz; 
Antwort der Bundespolizeidirektion Stuttgart 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis. 

 

9.2 Berufliche Schulen des Landkreises; 
Mögliche Schulstrukturen - Sachstand und weiteres Vorgehen 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen das weitere Vorgehen zur Kenntnis. Wortmel-
dungen erfolgen nicht. 

 

9.3 Sozialleistungsbericht 2016 
  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen den Sozialleistungsbericht 2016 zur Kenntnis. 

 

9.4 Schnelle Umsetzung des Ausbaus der Gäubahn; 
Schreiben der Randenkommission an den Bundesverkehrsminister 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Verwaltung wird sich bei den zuständigen Stellen in Sachen „Einsatz von Neige-
zügen auf der Gäubahn“ kundig machen. 

Es wird angeregt, dass der Kreistag regelmäßig über die Aktivitäten der 
„Randenkommmission“ unterrichtet werden sollte. 

 

9.5 Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Landkreises für 2017; 
Genehmigungsbescheid des Regierungspräsidiums Freiburg 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Haushaltsverfügung des Regierungspräsi-
diums Freiburg für 2017 zur Kenntnis. 
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10. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

10.1 Wasserqualität des Bodensees - Auswirkungen auf den Fischbestand; 
Aquakultur/Felchenmast 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Kreisrat Burchardt beantragt, die Thematik in der nächsten Sitzung des Kreistags zu 
behandeln. Ziel ist die Verabschiedung einer Resolution an das zuständige Landes-
ministerium. 

Dies wird zugesagt; es wird ein entsprechender Vorbericht erstellt; darüber hinaus 
wird ein fachkundiger Referent zur Sitzung eingeladen. 

 

10.2 Kiesabbau im Gewann "Dellenhau" in Hilzingen 
  
 Beschluss: 

Kreisrätin Netzhammer teilt mit, dass im Regionalverband ein Antrag gestellt worden 
ist, die Angelegenheit in der nächsten Verbandsversammlung zu behandeln. 

Der Vorsitzende stellt den Sachverhalt und die aktuellen Entwicklungen dar; zustän-
dig ist der Regionalverband, dieser muss eine solide Grundlage für das Genehmi-
gungsverfahren bei der Unteren Verwaltungsbehörde des Landratsamts schaffen. 
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